
9. Spieltag Rückrunde 
 
 
 

 
Herren- 2.Bezirksliga 3:  1. Herren - TuRa Büderich    6:9 
 
Auch im letzten Rückrundenspiel schaffte die Erste des CVJM Kelzenberg keinen Sieg und 
blieb damit in der gesamten Rückrunde bei drei Unentschieden sieglos.  
Dabei fing es gut an für den CVJM! Torsten Brunn mit Frank Jansen verloren zwar ihr 
Doppel zu Beginn, aber Elmar Brunn mit Frank Kosch konnten überraschend ihr Doppel 
gegen die besten Büdericher glatt in drei Sätzen gewinnen. Und auch André Buntenbroich mit 
Tim Müller bauten ihre positive Doppelbilanz mit einem Dreisatzsieg weiter aus.  
Als dann auch Elmar an Position 1 sein erstes Einzel gewinnen konnte lagen die Gastgeber 
mit 3:1 vorne. Doch dies war es dann leider erstmal. In der ersten Einzelrunde gingen die 
restlichen 5 Duelle allesamt an die Gäste, so dass Büderich zur Halbzeit mit einem 
komfortablen 6:3 in Führung lag.  
Elmar schaffte anschließend auch seinen zweiten Einzelsieg, doch Torsten musste sich wieder 
geschlagen geben. In der Mitte keimte durch zwei Siege zum 6:7 aus Kelzenberger Sicht noch 
einmal kurz Hoffnung auf, doch im unteren Paarkreuz war der Gast an diesem Abend nicht zu 
bezwingen.  
So endete das Spiel schon vor dem Schlussdoppel mit einer 6:9 Niederlage für die 
Kelzenberger. Der Abstieg aus der 2.Bezirksliga war zwar vorher schon nicht mehr zu 
verhindern, trotzdem hätte sich der CVJM gerne mit einem Erfolgserlebnis aus dieser Klasse 
verabschiedet. Ob in Bestbesetzung in den beiden letzten Meisterschaftsspielen der 
Relegationsplatz erreicht worden wäre ist jetzt müßig zu diskutieren…  
So reichte es jedenfalls nur zu Platz 10 in der aus 11 Teams bestehenden Tabelle. 
 
 
 
 
Herren- 1.Bezirksklasse 4:   2.Herren - TTC Kapellen-Erft   7:3 
 
Ähnliches Bild für die 2.Herren des CVJM nach dem letzten Spieltag. Ein Punkt fehlte am 
Saisonende um den Verbleib in der 1.Bezirksklasse direkt zu sichern. Ein 8:2 Sieg gegen 
Kapellen hätte wohl sogar schon gereicht um den Relegationsspielen zu entgehen, denn im 
direkten Vergleich waren die Kelzenberger besser als die von der Spieldifferenz her gleichen 
Giesenkirchener.  
Das war aber im letzten Heimspiel gegen Kapellen noch nicht abzusehen, da die direkten 
Gegner um den Klassenerhalt zu diesem Zeitpunkt noch zwei Spiele weniger ausgetragen 
hatten. Und so waren eine Niederlage im Doppel und die Niederlagen im oberen Paarkreuz 
gegen die Nr.1 des Gegners eben genau ein Verlustpunkt zu viel.  
Da die Relegationsspiele laut click-tt geballt am übernächsten Wochenende stattfinden sollen, 
wird der CVJM Kelzenberg auf keinen Fall mit dem stärksten Team antreten können. Aber 
vielleicht gibt es da noch Möglichkeiten des Verlegens, denn am Wochenende kann der 
CVJM die Halle ja nur nach vorheriger Anfrage und Erlaubnis nutzen. Die Leser dieser Zeilen 
werden auf jeden Fall auf dem Laufenden gehalten… 
 
 
 
 



Herren- 4.Bezirksklasse 4:   TTSF Glehn 5 - 5.Herren    3:7 
 
Zumindest die 5. Mannschaft des CVJM konnte sich mit einem 7:3 Auswärtssieg erfolgreich 
und stolz aus der Saison verabschieden. Damit festigten sie ihren guten vierten Tabellenplatz 
und gingen mit einer positiven Punkt- und Spielbilanz in die Sommerpause.  
Gleich mit 7 Aktiven reiste man zum Gegner nach Glehn und zeigte von Beginn an, dass die 
Heimmannschaft auf verlorenem Posten stand. Denn sowohl Detlef Böcker / Jutta Arndt als 
auch David Nolte / Heinz Josef Wolf gewannen ihre Doppel. Da anschließend auch Detlef 
und David nervenstark ihre Einzel gewannen stand es schon 4:0 für die Kelzenberger. Unten 
mussten sich Axel Poestges und Ramy Kassab-Bachi zwar anschließend geschlagen geben, 
doch David und Detlef stellten den 4-Punkte- Vorsprung mit ihren zweiten Siegen 
postwendend wieder her. Axel verlor auch sein zweites Einzel, doch Ramy konnte mit seinem 
ersten Meisterschaftssieg in einem Fünfsatzkrimi für den für ihn und das ganze Team sehr 
erfreulichen Abschluss sorgen.  
Detlef, David und der diesmal „geschonte“ Michael Steuermann waren mit ihren tollen 
Einzelbilanzen die Garanten für diese aus Sicht des CVJM sehr erfolgreiche Saison.
 Glückwunsch!      
 


